
(1) Beratung vorwiegend zu Versicherungen (Vertriebe erstellen i.d.R. auch Finanzanalysen oder Vorsorge“konzepte“), handelt im Auftrag des Vertriebs oder der Gesellschaft, kann und darf nur „seine“ Produkte vermitteln. Bsp.: OVB, Telis, DVAG (Vertriebe) oder 
Banken, Sparkassen und einzelne Versicherer - steht rechtlich auf der Seite des Versichert, Verrieb oder Bank


(2)   Meist verwendet bei Vertrieben, erstellen i.d.R. Finanzanalysen oder Vorsorge“konzepte“, handeln im Auftrag des Vertriebs, kann und darf nur die Produkte, die vom Vertrieb zur Verfügung gestellt werden vermitteln,. Bsp.: tecis, Swiss Life Select - steht 

       rechtlich auf der Seite des Versicherer

(3)   rechtlich genutzte Grauzone, Vertrieb als Versicherungsmakler registriert, Mitarbeiter können und dürfen nur die Produkte, die vom Vertrieb zur Verfügung gestellt werden vermitteln, nutzen Finanzanalysen und Konzepte des Vertriebes, Bsp.: MLP, 1:1 

       Assekuranzservice AG - oft nutzen diese auch ungeschützte Bezeichnungen wie „Ärtzeberater“, stehen rechtlich auf der Seite der Kunden (weil Versicherungsmakler)

(4)   Versicherungsberater dürfen ausschließlich gegen Honorar beraten, Versicherungsmakler können durch Honorar und Courtage durch den Versicherer vergütet werden, Sie sind Sachwalter der Kunden und betreuen (rechtlich) ihre Kunden über den 

       Abschluss hinaus, umfassende Erstellung von Analysen und Konzepten, durch Bündelung von Maklerpools können meist bessere Konditionen für Kunden ausgehandelt werden, stehen rechtlich auf der Seite der Kunden


Wie finde ich den passenden Berater in Versicherungs- und Finanzfragen?

Soll der Berater gesetzlich in der Versicherungs- und Finanzbranche zugelassen sein und haftet dieser für seinen Rat/Vermittlung gegenüber dem Verbraucher?

Nein

u.a. 
Verbraucherzentralen, 

Freunde, Bekannte und 
Medien

Vertritt der Berater per Gesetz die Interessen des Verbrauchers?

Ja

Darf der Berater an nur eine Gesellschaft angebunden sein?

Ja Nein

Es reicht mir, wenn mein Berater nur eine Gesellschaft zur Auswahl hat

Ich möchte einen unabhängigen 
Berater mit Auswahl aus dem 

gesamten Marktumfeld

Ja Nein

Ausschließlichkeitsvertreter 
bzw. gebundener 

Versicherungsvertreter (1)

Mehrfachagent bzw. 
ungebundener 

Versicherungsvertreter (2)

Vertrieb, der als Makler 
registriert ist, denn nur eine 
eingeschränkte Auswahl hat


(Sondervertrieb) (3)

Versicherungsmakler u. 
Versicherungsberater


(Finanzanlagenvermittler u. 
Honorarberater) (4)

Nein Ja

Auflagen 
für Beratung 

und 
Vermittlung

vermittelt Produkte der eigenen 
Gesellschaft, muss dem Kunden 

mitteilen für wen und dass er 
ausschließlich für diesen Produktgeber 

seine Tätigkeit ausübt

vermittelt Produkte angeschlossener 
Gesellschaften/Banken, muss dem 

Kunden mitteilen für welche 
Produktgeber er seine Tätigkeit ausübt

vermittelt Produkte angeschlossener 
Gesellschaften/Banken, muss dem 

Kunden mitteilen für welche 
Produktgeber er seine Tätigkeit ausübt

prüfen, beraten, analysieren 
Versicherungsschutz bzw. 

Finanzanlagen unabhängig vom 
Produktgeber - sind Sachwalter bzw. 
Interessenvertreter ihrer Kunden, nicht 

der Produktgeber

Art der Vergütung Provision, Gehalt, Bonifikation, 
Bezahlung nach Umsatzvorgaben

Provision - Abschlussprovision erhält 
der Berater nur bei Abschluss eines 

vermittelten Vertrags 

Provision, Gehalt, Bonifikation, 
Bezahlung nach Umsatzvorgaben,  

ggf. Umsatzziele für die Struktur des 
Vertriebes

Courtage oder Honorar

Abschluss- und Bestandscourtage für 
die vermittelten Verträge (ist bereits in 
den Beiträgen der Produkte enthalten.

Honorar wird nach Gebührenordnung 
oder Stundensatz gezahlt (dafür darf 

keine Courtage angenommen werden)

Nein Ja


